
Fußballkreis Havelland 

Rahmenrichtlinien D-Junioren 
Meisterschaftsspielbetrieb 9er-Mannschaften 

 

 
Der Fußballkreis Havelland ermöglicht im Bereich der D-Junioren mehrere Spielformen: 

- zum einen den bekannten Meisterschaftsmodus im 8 gegen 8 auf Halbfeld 

- zum anderen einen Meisterschaftsmodus im 9 gegen 9 auf verkürztem Großfeld 

 

Der Fußballkreis Havelland erlässt nachstehende Rahmenrichtlinien für den 

Meisterschaftsspielbetrieb der D-Junioren im D-9er-System in der Saison 2019/2020. Die 

Durchführung der Ligaspiele erfolgt auf Grundlage der FLB-Richtlinien für den 

Kleinfeldspielbetrieb, der Jugendordnung und den hier aufgeführten Ergänzungen. 

 

Spielfeld: 

Platzmaße:  Länge 67-73m / Breite 45-55m  

Strafraum:  je 10m links und rechts vom Torpfosten und 10m ins Spielfeld hinein 

Strafstoßmarke: 9m 

Tor:   Breite 5m / Höhe 2m 

Markierung: Die Ecken, die Mittellinie und der Strafraum des Spielfeldes sind zu 

kennzeichnen. 

 

Spielball:   Leichtspielball Größe 5 (350 Gramm) 

 

Dauer des Spiels:   2 x 30 Minuten 

 

Zahl der Spieler:  Es wird mit 9er Mannschaften (8 Feldspieler und 1 Torwart) gespielt, 

davon müssen bei Spielbeginn mindestens 7 Spieler einschließlich 

Torwart spielbereit sein. 

 

Ein- und Auswechseln: Es dürfen in einem Spiel bis zu sechs Spieler ein und ausgewechselt 

werden. Wiederholtes Ein- und Auswechseln ist gestattet. Wechsel 

dürfen nur während einer Spielunterbrechung erfolgen 

 

Mindestabstand: Der Mindestabstand der Gegenspieler beim Freistoß. Anstoß sowie 

Eckstoß muss 5 m betragen, beim Einwurf 2 m 

 

Abseits:   Die Abseitsregel ist aufgehoben 

 

 

Freistoß: Direkte und indirekte Freistöße sind möglich. Ein indirekter Freistoß 

für die angreifende Mannschaft im gegnerischen Strafraum bzw. ein 

Schiedsrichterball muss mindestens 5 m von der Torlinie zwischen 

den Torpfosten entfernt ausgeführt werden. 

 

Strafstoß: Wie in den Fußball–Regeln. Bei der Ausführung des Strafstoßes von 

der 9 m-Marke müssen die nicht beteiligten Spieler innerhalb des 

Spielfeldes, aber außerhalb des Strafraumes und mindestens 5 m von 

der Strafstoßmarke entfernt und hinter ihr stehen. 



Verbotenes Spiel und unsportliches Betragen: 

Es gelten die Bestimmungen der Regel 12 der Fußball-Regeln. 

 

Torwartspiel: Überquert der Ball nach einem Abwurf vom Torwart die Mittellinie, 

ohne dass ein anderer Spieler den Ball berührt, gibt es einen indirekten 

Freistoß, an der Stelle, wo der Ball die Mittellinie überquert hat.  

Wenn der Torwart den Ball mit dem Fuß über die Mittellinie spielt, 

nachdem er ihn zuvor mit den Händen kontrolliert hat, gibt es 

ebenfalls einen indirekten Freistoß an der Mittellinie. Die 

Zuspielregelung zum Torwart (Rückpassregel) ist gültig. 

 

Abstoß: Überquert der Ball nach einem Abstoß die Mittellinie, ohne dass ein 

weiterer Spieler den Ball berührt hat, so gibt es einen indirekten 

Freistoß für die gegnerische Mannschaft an der Stelle, wo der Ball die 

Mittellinie überquert hat. Der Abstoß erfolgt in einer Entfernung von 

ca. 2 m von der Torlinie.  

 

 

Einwurf:   Wie in den Fußball-Regeln. 

 

 

Erziehungsmaßnahmen: Bei den D–Junioren gelten nachfolgende Erziehungsmaßnahmen: 

• Ermahnung 

• Verwarnung (Gelbe Karte) 

• Feldverweis auf Zeit (5 min) 

• Feldverweis auf Dauer (Rote Karte). 


